
600 Jahre Schützengilde Ellwangen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oberbürgermeister Schultes stiftete diese Scheibe zum Anlass der Überreichung der Sportplakette 

des Bundespräsidenten am 22. November 1985 durch Oberbürgermeister Dr. Stefan Schultes. 

Sie zeigt zentral die Madonna vom Palais Adelmann mit dem Spruchband „Posuerunt me custodem“  

(-Sie setzten mich als Beschützerin ein-), sowie an den Seiten die Basilika mit der evangelischen 

Stadtkirche und die Kathedrale von Langres. Damit soll die Partnerschaft mit Langres symbolisiert 

werden. Der Elch am oberen Rand weist auf die Gründung Ellwangens hin. 

Die Scheibe wurde am 8. November 1986 mit dem Kleinkalibergewehr auf 50 m beschossen. 

41 Schützen beteiligten sich an dem Schießen, die drei besten Schützen erhielten von 

Oberbürgermeister Dr. Stefan Schultes je einen Ostalbbildband. 

Beste Schützen: 1. Willi Vogt, HSG Dinkelsbühl 

   2. Karl Rathgeb, SGi Ellwangen 

   3. Felix Rettenmeier, SGi Ellwangen 

Gefertigt wurde die kunstvolle Scheibe vom Ellwanger Kunstmaler Karl-Heinz Knoedler. 

 



Ergänzende Informationen: 

Am Freitag, den 22. November 1985 wurde der Schützengilde Ellwangen die Sportplakette des 

Bundespräsidenten durch Oberbürgermeister Dr. Stefan Schultes verliehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Plakette geht nur an Vereine mit über 100-jähriger Tradition, diese Bedingung konnte die 

Schützengilde als älteste Vereinigung Ellwangens aber leicht erfüllen. In einem Festakt mit vielen 

geladenen Gästen fand die Verlesung der Urkunde statt und erfolgte die Übergabe der Plakette an 

Oberschützenmeister Hugo Hörmann. Die Reden betonten die enge Verflechtung von Schützengilde 

und Stadtgeschichte, sowie Tradition und Entwicklung des Schützenwesens. 


